
Das Deutsche Jugendinstitut e. V., ein außeruniversitäres sozialwissen-
schaftliches Forschungsinstitut in München, sucht ab sofort befristet bis 
31.12.2015 für die in der Abteilung Familie und Familienpolitik angesiedelte 
Fachgruppe „Nationales Zentrum Frühe Hilfen“ im Projekt „Dokumentation 
und Evaluation der Bundesinitiative Frühe Hilfen“ Ihre Unterstützung als 

wissenschaftlicher Referent m/w
mit 19,50 Wochenstunden

Ihre Aufgaben: 
• 	�Inhaltsanalytische Auswertung von Dokumenten von Bund, Ländern 

und Kommunen (Konzepte, Anträge, Berichte, Maßnahmenpläne) zur 
Bundesinitiative Frühe Hilfen

• 	�Steuerung und Begleitung einer kommunalen Vertiefungsstudie zu 
Netzwerken Frühe Hilfen (Mixed-Methods-Ansatz) in Kooperation mit 
einem externen Institut

• 	�Koordination einer wissenschaftlichen Begleitgruppe zu dieser Vertie-
fungsstudie

• 	�Konzeption, Durchführung und Auswertung von Workshops und Fokus-
gruppen mit Expertinnen und Experten aus Wissenschaft und Fachpraxis 
zu spezifischen Fragestellungen der Dokumentation und Evaluation der 
Bundesinitiative Frühe Hilfen

• 	�Mitarbeit bei der triangulativen Auswertung des Gesamtmaterials aus 
verschiedenen Teilstudien der Dokumentation und Evaluation der Bun-
desinitiative Frühe Hilfen

• 	�Erstellung von wissenschaftlichen (Teil-)Berichten und Fachpublikationen

Ihr Profil: 
• 	�Sozialwissenschaftliches Universitätsstudium mit Diplom- oder Master-

abschluss (Psychologie, Pädagogik, Soziologie, Sozialpädagogik etc.)
• 	�Sehr gute Kenntnisse des Arbeitsfeldes Frühe Hilfen, alternativ der Kin-

der- und Jugendhilfe
• 	�Sehr gute Kenntnisse und Erfahrungen im Bereich qualitativer empiri-

scher Sozialforschung
• 	�Kenntnisse und Erfahrungen im Bereich quantitativer empirischer Sozial-

forschung sind von Vorteil
• 	�Fundierte Kenntnisse in der EDV-gestützten Analyse von Dokumenten
• 	�Erfahrungen in der Planung / Durchführung von Programmevaluationen
• 	�Sicherheit in der Formulierung von Texten und bei der Präsentation von 

Forschungsergebnissen
• 	�Teamfähigkeit und Kompetenzen in Kommunikations- und Koordina- 

tionsprozessen
• 	�Bereitschaft zu regelmäßiger Reisetätigkeit

Die Anstellung richtet sich nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst 
(TVöD Bund) und die Vergütung entspricht Entgeltgruppe 13. Dienstort ist 
München. Bis 31.01.2014 ist die Vereinbarung einer Vollzeitbeschäftigung 
(39 Wochenstunden) möglich. Wir legen Wert auf die berufliche Gleich-
stellung von Frauen und Männern. Menschen mit Schwerbehinderung 
werden bei gleicher Eignung bevorzugt eingestellt. Fachliche Auskünfte 
erteilt Herr Ernst-Uwe Küster, Tel. 089/62306-361.

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung inklusive dem Nach-
weis einschlägiger Publikationen unter Angabe der Kennziffer 54 bis 
zum 17.08.2013 an das Deutsche Jugendinstitut e. V., Verwaltungsdirektor 
Wolfgang Müller, Nockherstr. 2, 81541 München oder per E-Mail an  
bewerbungen@dji.de


